
Oberpfalz und oberer Bayerischer Wald 
 
Tour A: 26.4. – 30.4.2026 
Tour B: 30.4. –  3.5.2026 
 

 
 
Liebe Freundinnen und Freunde! 
 
Unser Ziel der diesjährigen IFMR- Auftakttour ist der obere bayerische Wald (früher 

auch Böhmerwald genannt), der sich zwischen Oberpfalz und Tschechien als Grenz- 

beziehungsweise gemeinsames Mittelgebirge erstreckt. Auch wenn wir den höchsten 

Berg (Großer Arber, 1456 m hoch) nicht direkt mit dem Motorrad erreichen werden, 

führen uns die Straßen in dieser östlichen Region Bayerns immerhin bis in eine Höhe 

von 1100 m. Logischerweise gibt es dort viele Kurven, aber aufgrund der Höhe 

natürlich auch schon mal geheimnisvolle nebelige Straßenzüge. Und an Sagen ist 

der Bayerische Wald nicht arm (https://www.bayerischer-wald.de/aktivitaeten/kultur-

termine/sagen-mythen)! 

 

Im bayerischen Wald gibt es sehr viele unberührte Natur, die wir allerdings nur am 

Rande erkennen werden. Er hat den ältesten und größten Nationalpark Deutsch-

lands und den einzigen Urwald. Aber seid beruhigt, durch den werden wir nicht 

streifen. 

 

Tour A 

Am ersten Fahrtag werden wir durch die mittlere Oberpfalz nach Norden bis nahe 

an Oberfranken und dann Richtung Tschechien fahren und dabei einige historisch 

interessante Ortschaften passieren (Regenstauf, Amberg, Schwandorf, Nittenau, 

Donaustauf). Die Oberpfalz war in zahlreiche kleine Grafschaften und Besitztümer 
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aufgeteilt, bevor die Bayern einen Großteil in Besitz nehmen konnten. Damals (nach 

Aufteilung durch die Wittelsbacher) war ja auch die Rheinpfalz bayerisch: daher die 

aus derselben Zeit stammende Namensgebung: „Pfalz des oberen Fürstentums zu 

Baiern“; daraus wurde dann die „Oberpfalz“. 

Auf dieser Strecke werden zahlreiche kleine, aber gepflegte und saubere Ortschaften 

durchfahren, was auch mit der interessanten wirtschaftlichen Vergangenheit der 

Oberpfalz (Ruhrgebiet des Mittelalters) zusammenhängt. Im Bergbaubetrieb in der 

Oberpfalz wurden Rohstoffe wie Eisenerz, Braunkohle, Kaolin und Zinn abgebaut. 

Die ehemaligen Bergwerke und mittlerweile auch die Glashütten sind nicht mehr in 

Betrieb. Auf der anderen Seite werden wir sehen, wie die Region an den modernen 

Tourismus Anschluss sucht und findet. 

 

 

Der zweite Fahrtag führt uns in den südlicheren Teil der Oberpfalz zwischen 

Oberem Bayerischen Wald und Niederbayern. Wir erforschen das „Vorwaldlerland“ 

(ähnlich dem Voralpenland) und werden idyllische Ortschaften, die touristisch 

bekannt sind, kennen lernen (Falkenfels, St. Englmar, Viechtach, Bodenmais). 

Wegen Schneemangels findet der Wandel zu Wander-, Wellness- und 

Bikertourismus statt. Nach der Kaffeepause in St. Englmar geht’s dann „in den Wald“ 

und vorbei am Großen Arber (den wir aber wegen Massenansturm vermeiden) nach 

Neukirchen zum Heiligen Blut. 

Einem der höheren Berge im bayerischen Wald starten wir dort in der Mittagspause 

einen Besuch ab: der Ahornriegel bietet bei klarem Wetter eine tolle Sicht auf die 



Umgebung. Vielleicht findet jemand den Goldschatz vom Hohenbogen…      

            

                       Hohenbogen/Ahornriegel                                                 Glasdorf Arnbruck 

 

 Auf dem Rückweg wollen wir zunächst in Arnbruck eine Zeit lang das „Glasdorf“ auf 

uns wirken lassen, bevor wir der Walhalla unsere Referenz erweisen. 

 

      

Walhalla      Besuch in der Drachenhöhle 

 

Am dritten Fahrtag werden wir nach entsprechender direkt nordöstlicher Anreise bis 

Furth im Wald kommen.  In der Drachenstadt  war 2025 die Landesgartenschau 

angesiedelt. Anziehungspunkt in diesem Ort ist aber vor allem der weltgrößte 4-

beinige Schreitroboter: der Drache beim alljährlichen „Drachenstich“  

( https://youtu.be/NZzTZ_3OVls )  und zum Drachen unter 

(https://www.youtube.com/watch?v=l32RQ3AadBA) 

Zu Mittag finden wir uns im Nachbarland Tschechien, in Zelesna Ruda (Markt 

Eisenstein) ein.  

Auf dem Rückweg können wir Glasbläser in Aktion erleben (Joska Glaszentrum) 
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Glaszentrum Joska   tschechische Gastfreundschaft 

 

Diese Tour A findet in den ersten Wochentagen statt, ist also für diejenigen geeignet, 

die nicht mehr aktiv am Rentenerreichungs- Prozess beteiligt sind und 

gegebenenfalls – je nach Lust und Laune auch einen Tag länger in der Region 

verweilen können oder von dort aus noch einen Abstecher nach Österreich oder 

Bayern oder Tschechien machen wollen. 

 

Die Tour B beinhaltet einen Feiertag (1.5.) und ist somit für die ach so 

bedauernswerte Gruppe der Noch-Leistungserbringer zur Erholung gedacht. Die 

beiden Fahrtage entsprechen den Tagen 2 und 3 der Tour A (evtl. rückwärts). 

 

Am jeweiligen Anreisetag (Sonntag, 26. April oder Donnerstag, der 30. April) ist eine 

Besichtigung der Innenstadt/Altstadt von Regensburg geplant/empfohlen. Diese kann 

bei ausreichendem Interesse vom Hotel in Neutraubling aus mit öffentlichen 

Verkehrsmitteln organisiert werden. Es wird also keine gefahrene Vor-Tour geben. 

 

 

Das Hotel in Neutraubling hält Einzel- und Doppelzimmer zum vereinbarten Preis von 

109/139 € inklusive Frühstück bereit. Es sind 20 Zimmer reserviert!  

 Das Hotel bietet begrenzte kostenfreie Parkplätze vor Ort an. Alternativ gibt es die Möglichkeit, in 

unserer Tiefgarage für 20,00 € pro Nacht oder auf den Außenstellplätzen am Neubau für 4,00 € pro 

Nacht zu parken, welche Sie nach dem Passieren der Schranke finden.11 E-Lade-Säulen rund um das 

Hotel stehen ebenfalls zur Verfügung, und die Zahlung erfolgt am jeweiligen Ladesäulenterminal. 

 



Bitte meldet Euch direkt beim Hotel unter dem Stichwort „IFMR Oberpfalz“ unter 

Angabe der Tournummer (A oder B) an und bucht Eure Zimmer (aber bitte erst nach 

Bestätigung durch das Buchungssystem!!) 

 

   
Hotel am See 

 

Adresse: Teichstraße 6, 93073 Neutraubling, Tel.: 09401/9460; Mail: info@hotel-am-

see.com;    www.hotel-am-see.com 

 

Ich freue mich, Euch diesen Teil des Bayerischen Waldes zeigen zu können. 

 

Mit den besten Grüßen und einer gehörigen Portion Vorfreude 
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